
 

Organisationsform: Das additive Modell 

Alle Schüler/-innen, die die Ganztagsschule besuchen, erhalten qualifizierten 

Fachunterricht  von 7.45 Uhr bis 12.55 Uhr nach dem Modell der Halbtagsschule. In die 

„GTS-Klasse“ können auch Schüler/-innen eingeteilt sein, die nach dem Halbtagsmodell 

unterrichtet werden. Die Klasseneinteilung ist abhängig von den Anmeldezahlen. Erst 

am Nachmittag löst sich der Klassenverband auf, sofern nicht alle Kinder der Klasse am 

Nachmittag teilnehmen.  

Nach dem Regelunterricht am Vormittag beginnt der Nachmittag für die GTS-Kinder 

mit dem Mittagessen und freier Zeit, die sie selbst gestalten können. Danach folgen die 

Hausaufgaben- und die Lernzeit.  

Donnerstags bieten wir Arbeitsgemeinschaften in der 

Zeit von 14.45 Uhr bis 15.50 Uhr an. An diesem 

Wochentag entfällt die Lernzeit. 

 

  
Mittagessen und Freizeit 

Um 13:00 Uhr erhalten die Schüler/-innen in der 

Mensa ein warmes Mittagessen, das täglich frisch 

zubereitet wird. Der finanzielle Beitrag der Eltern 

beläuft sich auf ca. 3,50€.  

Nach dem Essen haben die Kinder eine kurze 

Freizeit, die sie nach ihren Vorstellungen gestalten 

können. Zur Wahl stehen freies Spielen, Besuch der 

hauseigenen Schulbibliothek, Tischfußball, 

Entspannung auf dem Schulhof oder sportliche Aktivitäten auf dem Volleyballfeld. 

 

 

Die Hausaufgabenzeit: Offenes Lernen 

Ab 13:55 Uhr fertigen die Schüler/-innen ihre Hausaufgaben an. Unter Beachtung 

bestimmter Verhaltensregeln arbeitet jeder bzw. jede in seinem individuellen 

Lerntempo. Unterstützt werden die Kinder durch die Hauptfachlehrer des Vormittags 

sowie einem FSJ’ler (Freiwilliges Soziales Jahr). 

Wenn ein Schüler konzentriert  und arbeitswillig ist, wird er seine Hausaufgaben ganz 

oder mehrheitlich erledigen können. Vor- und Nachbereitung von Unterrichtsstunden, 

Vokabellernen sowie alle Formen von mündlichen Hausaufgaben sprengen oft den 

Rahmen der offenen Lernzeit und müssen daher – je nach Arbeitseinstellung und 

Lerntempo der Kinder - zu Hause geleistet werden. Wir möchten die Schülerinnen und 

Schüler anleiten, ihre Hausaufgaben selbstständig zu organisieren und zu erledigen. 

Lehr- und Arbeitsmaterial kann in Fächern in der Schule abgelegt werden,  so dass die 

Ranzen nicht zu schwer sind.  

 

 Lernzeit/Fördern und Fordern 

Ein Ziel der GTS ist es, die Stärken und Schwächen der einzelnen Schüler/-innen zu 

erfassen. So bieten wir am Nachmittag im Bereich der Lernzeit die Möglichkeit, individuell 

bzw. in Partner- oder Gruppenarbeit zu fördern. In dieser Phase ermitteln die jeweiligen 

Fachlehrer (D, E, M) den Bedarf an Maßnahmen und Arbeitsmaterialien und gestalten dann 

gezielt die Förderung, indem sie überwiegend wiederholend den Unterrichtsstoff des 

Vormittags aufarbeiten. Je nach Lernstand können auch individuelle Materialien bzw. 

Aufgaben zur Vertiefung des Lernstoffs bearbeitet werden. 

Selbstverständlich tragen die Eltern auch weiterhin Sorge für die schulische Entwicklung 

des Kindes. Die Unterstützung zu Hause ist vor allem 

zu Beginn des Schuljahres und bei der Vorbereitung 

von Leistungsüberprüfungen angeraten. 
 

 

Arbeitsgemeinschaften 

Ziel ist es, gemäß den Richtlinien des Ministeriums, 

themenbezogene, freizeitgestaltende oder auf 

außerunterrichtliche Interessen ausgerichtete 

Angebote zu machen, z.B. naturwissenschaftliche 

Experimente, Sport, Theater, Musik etc. 

Nicht jede Arbeitsgemeinschaft wird Ihrem Kind 

vielleicht von Anfang an Spaß machen. Doch wir 

erwarten, dass sich jedes Kind auf das Angebot einlässt und aktiv teilnimmt. Es kann davon 

nur profitieren. Sie können sicher sein, dass die AG-Leiter ein durchdachtes, ganzheitliches 

und handlungsorientiertes Konzept haben.  

Die AG’s werden zum Beginn des Schuljahres von den Schüler/-innen gewählt. Eine 

Teilnahme ist dann verbindlich. 
 

 

Wissenswertes 

Die Ganztagsschule überfordert keine/n Schüler/-in. In anderen europäischen Ländern gibt 

es ab der Grundschule Ganztagsschulen mit normalem Unterricht, d. h die Hausaufgaben 

werden dort sogar erst nach 16.00  Uhr erledigt. 

Unser Angebot mit klaren Strukturen am Nachmittag ermöglicht ein effektives Arbeiten, so 

dass die Kinder zu Hause noch ihren  Freizeitbeschäftigungen  nachgehen  können. 

Voraussetzung ist allerdings, dass die Schüler/-innen konzentriert bei der Sache bleiben. 

Nach der Anmeldung ist die Teilnahme am GTS-Angebot für mindestens ein Jahr 

verbindlich. So verlangt es das Ministerium.  

Krankmeldungen erfolgen bitte morgens bis 8.30 Uhr durch Telefonanruf oder über das 

Online-Formular unserer Schule. 

Die Abmeldung vom Mittagessen für einzelne Tage muss separat bei der Cafeteria erfolgen. 

Generelle Abmeldungen vom Mittagessen werden nur zum Ersten eines Monats         

entgegengenommen (06782 / 8549306 oder cafeteria@gymbir.de).  

mailto:cafeteria@gymbir.de


 
 

 

 

  Ansprechpartner 

Schulleiter Herr T. Schmitt 

1. Stellv. Schulleiter                Herr A. Schmitt 

2. Stellv. Schulleiterin         Frau D. Orlian 

Leiter Orientierungs-
stufe und GTS  

Herr T. Endres 

Mittelstufenleiter 7-10 Herr J. Morsch 

Oberstufenleiter Herr F. Diversy 

Schullaufbahnberater Herr P. Kandels 

Integrationsbeauftragte  Frau V. Maurer 

Sekretariat Frau Schröck 
Frau Van Niekerk 
Frau Werle 

  Kontakt 

Telefon: 06782/99940 

E-Mail: verwaltung@gymbir.de  

Homepage: www.gymbir.de 
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